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17. Januar 1936 • Hr. 3
XII. ^o^rgatig • <£rfd)cint Freitage

J>ru<f und Vertag: Conjßtt & f>ubet, ^ürid) und <&enf

Wäinö Myllyrinne, der größte Mann der Welt, bedankt sich bei einem Verkehrspolizisten auf dem Bellevueplatz
in Zürich für die Antwort auf die Frage nach dem jfinnländischen Konsulat. Weitere Bilder auf der zweitletzten Seite.



Glück im Unglück
im wahrsten Sinne des Wortes hatte in der Nacht vom 8. zum 9. Januar ein
Garagebesitzer und nebenbei bekannter Motorradrennfahrer aus Niederurnen
im Kanton Glarus. Auf der Talfahrt von Amden nach Weesen kam sein
Wagen beim sogenannten Altkappeli — anscheinend weil er einem Hasen
ausweichen wollte — von der guten Straße ab, kollerte etwa 50 Meter über
die steile, bewaldete Böschung hinunter und blieb an einer Esche dicht am
Rande einer 300 Meter hohen
senkrechten Felswand hängen.
Ohne dieses rettende Hinder-
nis wären Wagen und Insasse
in den Walensee abgestürzt.
Bild oben: Blick von Wee-
sen auf die Straße, die nach
Amden (links oben) führt. Das
Kreuz bezeichnet die Stelle, wo
der Wagen an dem Baum hän-
gen blieb, die punktierte Linie
führt über die 300 Meter hohe
Felswand, über die der Wagen
abgestürzt und zerschellt wäre.
B i 1 d 1 i n k s : Das Automobil
am rettenden Hindernis. Aus
der ungemütlichen Lage konnte
sich der Fahrer durch ein zer-
brochenes Fenster in Sicherheit
bringen. Der Wagen, der rela-
tiv wenig beschädigt war,
konnte am folgenden Tag nach
mehrstündiger schwieriger Ar-
beit geborgen werden.

Aufnahme Zubler

W. S. Lanz
der neuernannte Schweizer
Konsul von Amsterdam.
Rechtsanwalt Lanz ist der
Sohn des vor kurzem ver-
storbenen Rector Magnifi-
eus der Universität Amster-
dam.

t Henri Krebs
gebürtig aus Töß, Ingeni-
eur bei einer großen bei-
gischenElektrizitätsunter-
nehmung in Charleroi und
Ehrenpräsident der dor-
tigen Schweiz.erkolonie,
starb 63 Jahre alt.

t Adolphe Huguenin
Vertreter der Neuenburger
Uhrenindustrie in Kalifor-
nien und langjähriger, ver-
dienter Präsident der Ver-
einigten Schweizervereine
von San Franzisko, starb
78 Jahre alt. i

t Dr. Fritz Bühlmann
1874-1905 bernischer Großrat,
1876-1919 freisinniger Natio-
nalrat, Oberstkorpskomman-
dant und Ehrendoktor der
Universität Bern, starb 88 Jahre
alt in Großhöchstetten.
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